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Mittheilungen
aus den

Verhandlungen der Generalſynode
der

evangeliſch - proteſtantiſchen Kirche des Großherzogthums

Baden , vom Jahre 1843 .

Nr. 1. Karlsruhe , den 13. Mlai 18438 .

Vorbemerkung .

eine Königliche Hoheit der Großherzog ge —

ſtatteten huldvollſt der Generalſynode , Mittheilungen aus ihren

Verhandlungen machen zu dürfen .

Es ſollen dabei , nach höchſter , der Generalſynode bekannt

gegebener Abſicht , nicht ſowohl die Perſonen hervortreten , als

Darſtellung der Hauptmomente der

Verhandlungen gegeben werde t Angabe der Hauptgründe

für die ausgeſprochenen Anſichten und Anträge . Angemeſſen

ſchien es, die Redaction dieſer Mittheilungen nicht einem Ein —

zelnen zu überlaſſen , ſondern einer eigenen Commiſſion , unter

Mitwirkung des Secretariats , zu übertragen , und das hohe

Präſidium ward von der Synode gebeten , dieſe Redactions —

commiſſion ſelbſt zu wählen . Der Vorſitzende der Generalſynode ,

Herr Miniſterialpräſident und Staatsrath Freiherr von Rüdt ,

ernannte hierzu : Oberkirchenrath Dr . Sonntag , Profeſſor und

Director des Predigerſeminars in Heidelberg Dr . Rothe und

Pfarrer Rieger von Willſtätt

Die Ernannten wollen es nun verſuchen , in den nachfol —

genden Mittheilungen ſich ihres ehrenvollen Auftrags zu entle —

digen . Treue in der Darſtellung der Hauptmomente der

Verhandlungen , die ihnen zur Aufgabe gemacht iſt , und die

ſie ſich ſelbſt zum unverrückbaren Ziel ſetzen , glauben ſie am
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beſten erreichen zu können , wenn ſie ihren Mittheilungen die

jeweils von der Synode anerkannten Protokolle zum Grunde

legen , und das Weſentliche der Vorlagen , der Anträge und

Commiſſionsberichte gehörigen Ortes einfügen

Eröffnung der Generalſynode .

Erſte Plenar - Sitzung vom 20. April 1843

Die feierliche Eröffnung der Synode fand ſtatt nach dem

hier folgenden , zuvor an die Mitglieder gegebenen Programm

§. 1

Am 20. April , Morgens 9 Uhr, verſammeln ſich ſämmt

liche geiſtliche und weltliche Mitglieder der General - Synode in

dem Sitzungsſaale der erſten landſtändiſchen Kammer
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Um 9½ Uhr begeben ſich die Mitglieder in einem feier

lichen Zug , wobei die Geiſtlichen im Ornat erſcheinen , in die

hieſige Stadtkirche .

§. 3

Am Portal der Kirche wird der Zug von der Stadtgeiſtlich
keit und dem Kirchengemeinderath empfangen und in die Kirche

eingeführt , woſelbſt er die dazu beſtimmten Plätze einnimmt

§. 4

Der Gottesdienſt in der Stadtkirche beginnt mit einem

Chorgeſang , worauf das Altargebet und nach Abſingung des

Hauptliedes die Predigt , gehalten vom Prälaten Hüffell , folgt

Nach beendigtem Gottesdienſt begibt ſich der Zug in gleicher
8

Ordnung in den Sitzungsſaal der erſten Kammer zurück , wo

die Mitglieder ihre Sitze einnehmen

§. 6.

Eine Deputation von fünf Mitgliedern empfängt den erſten

landesherrlichen Commiſſär und Präſidenten der Synode in
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